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Rechtlicher Hintergrund

Einbindung in das deutsche Recht

� Zeitlicher Ablauf

� Bestandsaufnahme
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� Bestandsaufnahme

Ergebnisse

� Bewirtschaftungsplanung und Priorisierung 

� EU-WRRL aus Sicht des Kreises Borken – der 
Kommunen

Folien der Bez. Reg. MS und des MUNLV
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Zeitlicher Ablauf

Öffentliche Anhörung zu Bewirtschaftungsplänen2009

Bewirtschaftungsplanung mit Fachöffentlichkeit2008

Monitoring, Überprüfung vorl. HMWB-Ausweisung2007

Bestandsaufnahme2004

Inkrafttreten der WRRL2000 ��� �
��� �
��� �

��� �
Öffentliche Anhörung zu Bewirtschaftungsplänen2009

Umsetzung von Maßnahmen
alle 6 Jahre Überprüfung und Konkretisierung 
Bewirtschaftungsplanung

2009 
bis 
2027
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Flussgebietseinheiten NRW
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Flussgebietseinheiten regional
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Bestandsaufnahme

Ergebnis:  (Oberflächengewässer)

70 – 80% der Gewässer in NRW sind aufgrund der 
strukturellen Veränderungen nicht im guten Zustand

Der chemische Zustand stellt sich ohne besondere 
Beeinträchtigungen dar.

Gewässerstrukturgüte und biologischer Zustand stellen 
sich als „schlecht“ dar. Wesentliche Komponente ist 
dabei die fehlende Längsdurchgängigkeit

Viele Gewässer werden als „erheblich verändert“ 
eingestuft
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Folgerung:

Für die Gewässer im Kreisgebiet Borken gilt es das 
sog. gute ökologische Potential zu erreichen

Grundsätzlich gilt für alle Gewässer ein 
Verschlechterungsverbot

Definition gutes ökologisches Potential:

Ein Zustand, der durch Maßnahmen erreicht wird, 
welche keine signifikanten 
Nutzungseinschränkungen verursachen.
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Bewirtschaftungsplanung

•Analyse des Ist-Zustandes (Monitoring)

•Kausalanalyse (Verursacheranlayse)

•Erfassung der Rahmenbedingungen

•Prognose des Gewässerzustandes 2015 (Baseline)

•Maßnahmenprogramm•Maßnahmenprogramm

•Priorisierung von Gewässern

•Begründung von:

•Fristverlängerungen (sehr fundierte Begründung)

•Festlegung weniger strenger Umweltziele (Einzelfälle)
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Wie werden aus den potenziell notwendigen 
Maßnahmen

• umsetzbare

• finanzierbare und

• sinnvoll priorisierte Maßnahmen

zur Sicherung und Verbesserung der zur Sicherung und Verbesserung der 
ökologischen

Funktionsfähigkeit der Gewässer im Sinne der 
EU-WRRL?
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Festlegung der umsetzbaren Maßnahmen

• Schritt

Überprüfung der Monitoringergebnisse

wenn alle Ergebnisse sehr gut/gut 

keine Maßnahmen erforderlich

wenn Gewässerzustand mäßig/kritischwenn Gewässerzustand mäßig/kritisch

Bewirtschaftungsplanung

2. Schritt

mögliche Maßnahmen prüfen

wenn alle notwendigen Maßnahmen möglich

dann natürlicher Zustand
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3. und 4. Schritt

mögliche Folgen für die signifikanten Nutzungen 
prüfen

wenn Folgen zu erwarten

dann scheiden Maßnahmen aus und es werden die 
machbaren Maßnahmen benannt

5. Schritt5. Schritt

Festlegung von Prioritäten(bez. auf 
Oberflächengewässer)
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Landesweite Vorgabe für die Priorisierung von 
Gewässern

Festlegung von Vorranggewässern bezogen auf den 
Aal (Förderkulisse Aalbesatz) Wanderfischarten 
(Mitteldistanzwanderer) und Fischschonbezirke

Gewässerkategorien und Monitoringergebnisse

FlächenverfügbarkeitFlächenverfügbarkeit

Auenkonzepte/Konzepte zur naturnahen 
Entwicklung der Gewässer

Schutzziele Naturschutz/FFH
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Priorisierte Gewässer am Beispiel Bocholt
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Priorisierte Gewässer im Kreisgebiet Borken

Ahauser Aa

Berkel mit Emmerichbach, Huningbach, Felsbach

Vechte mit beiden Quellzuflüssen (Rokeler und 
Burloer BachBurloer Bach

Dinkel ohne weitere Nebengewässer
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EU-WRRL aus der Sicht der Kommunen

Was können die Kommunen erwarten?

deutlich höhere Informationsdichte

bei Vorliegen der Voraussetzungen sehr hohe Förderquoten

Was erwartet das Land von den Kommunen?

aktive Beteiligung am Umsetzungsprozess
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aktive Beteiligung am Umsetzungsprozess

möglichst Umsetzung von Maßnahmen

Interesse an der Bewirtschaftungsplanung und den folgenden 
Schritten

Einbeziehung der örtlichen Politik

Beteiligung an der Öffentlichkeitsarbeit



Informationen

Internet:
www.bmu.de/gewaesserschutz/fb/gewaesserschutzpolitik_d_eu_int/doc/3063.php

www.wrrl-info.de (Grüne Liga)

www.umwelt.nrw.de/umwelt/wasser/wasserrichtlinie/index.phpMUNLV NRW

www.flussgebiete.nrw.de/
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!!


